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Kapitel 1: Der erste Tag an der Konaha-High

Es standen 5 Mädchen vor denn Toren der Konoha-High. „Endlich sind wir da!“, sagte
ein Mädchen die ihre Haare zu zwei Dutts gemacht hatte. „
Da stimm ich dir aber zu meine Liebe!“ ,rief nun fröhlich das Mädchen direkt neben ihr
die ihre schönen blonden Haare zu einem Zopf gebunden hatte.
„Tja meint ihr es gibt hier auchso welche Vollidioten die nur jedes Mädchen ins Bett
kriegen wollen?“, fragte nun ein anderes der 5 Mädels die ihre blonden Haare zu 4
Zöpfe zusammengebunden hatte. „Ich denke schon aber dann lassen wir uns das nicht
gefallen!“, rief nun die 4 der 5 Mädels deren Haare ihr bis zur Hüfte gingen und blau
waren.
„Genau.“riefen alle synchron. „Und wenn doch dann machen wir den fertig!“, rief die
Anführerin der 5 Mädels. Also gingen sie zu 5 zum Sekreteriat und die pinkhaarige
klopfte an bis ein „Herein“ ertönte. Sie gingen nacheinander rein. „Ach ihr müsst die 5
neuen Schüllerinnern sein. Ich heiß euch herzlich willkommen ander Konoha-High. Und
übrigens ich bin Tsunade die Direktorin und das hier neben mir ist Shizune. Habt ihr
alle eure Stundenpläne bekommen?“
„Ja!“ riefen alle zusammen. „Dann frag ich jetzt mal nach eurem Namen.“ „Gut ich bin
Sakura Haruno und die Anführerin der 5 Mädels“ antwortete die pink haarige als
erste.„Ich bin Hinata Hyuuga“ gab die blau haarige von sich.
„Ich bin Ino Yamanaka!“, rief nun die gut gelaunte blond haarige die ihre Haare zu
einem normal Zopf gebunden hatte.
„Temari Sabukono“, meinte die Blondine mit denn 4 Zöpfen. „Und als letzte ich Tenten
Ama!“, rief nun die letzte der 5 Mädels in die Runde.
„Gut!Da ich das jetzt weiß wer wer ist kann ich gucken wer in welche Klasse geht. Also
Sakura, Hinata ihr geht in die 10a und Tenten und Ino gehen in die 10b.Dann als
Einzige geht Temari in die 10c.Tut mir Leid aber ich musste euch alle aufteilen denn in
denn Klassen gibt es nur noch Platz für 2 oder eben für eine. Sorry Mädels!“ „Ist nich
schlimm. Ich denke wir kommen auch nur zu zweit oder in Temas Fall einzeln sehr gut
zurecht. Oder Mädels??“ „Klar doch!“, riefen alle zusammen. „Gut!Dann geht jetzt alle
in eure Klassen! Ihr müsst nur denn Korridor grade aus und dann müsst ihr links
abbiegen.“
(Ok ich weiß ich beschreib Grotten schlecht. Ich weiß.Egal weiter geht’s!) Nach diesem
Satz gingen alle zu dem Ort den ihr Tsunade grad eben beschrieben hatte. Vor denn
Klassen umarmten sich alle noch einmal und gingen dann alle rein.

  Bei Hinata und Sakura
Die ganze Klasse 10a schaute auf die 2 Neuankömmlinge. „Hallo ihr zwei. Seid ihr die 2
Neuen die in unsere Klasse kommen??“ Beide nickten stumm.
„Gut ich bin Kakashi euer neuer Klassenlehrer. Dann stellt euch doch mal bitte vor.“
„Gut ich bin Sakura Haruno und bin 16.“ „Ich bin Hinata Hyuuga und bin auch 16.Und
können wir uns setzten ich hab kein Bock hier noch länger zu stehen und angestarrt zu
werden.“, fragte Hinata höflich. Kakashi war am Anfang schwer von Begriff aber als er
die Nachricht verdaut hatt meinte er sofort:„Aber natürlich. Sakura setzte sich doch
bitte neben Sasuke. Und Hinata setzt dich doch bitte neben Naruto. Naruto, Sasuke
hebt eure Hand. “Gesagt getan. Die beiden hoben ihre Hand. „Gut dann könnt ihr euch
jetzt setzten und nehmt bitte eure Mathe Sachen raus. Dann können wir Mathe
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machen.“ Auf dem Weg zu den Jungs wurden sie ganze Zeit von den ganzen Mädels
aus der ganzen Klasse giftig angeguckt bis auf ein oder zwei.
Und beide dachten „Wieso zum Teufel gucken die uns so komisch an??“.
Die beiden setzten sich hin.Plötzlich lag auf Hinatas Tisch ein Zettel.„Hey meine Süße
willse mit mir mal aus gehen? Find dich voll süß und auch voll hot. Ach ich,Sasuke und
unsere Freunde sind die beliebtesten an der Schule. Kannst dich also voll geehrt fühlen.
Die meisten Mädchen würden alles dafür tun mit dir den Platz zu stauchen. Da würd ich
ja sagen. Dein süßer Naruto .PS: Krieg ich deine Handynummer? “ 
Irgendwie wusste sie das so ne Scheiße kommen würde. Also schrieb sie ihm zurück
„Hey du Arsch! Lass mich in Ruhe oder deine Eier leben nich mehr ok?? Ach und nenn mich
nich „Mein Süße“ klar du Gehirngestörteraffe?? Mit freundlichen grüßen deine neue
Nachbarin Hinata. PS: Du kriegst mein Handynummer nich du Psycho!!!“, und warf den
Zettel zu Naruto rüber.
Der war mehr geschockt denn jedes aber auch wirklich jedes Mädchen hätte ja gesagt.
Bei Sakura ging das gleiche auch und sie hat die gleiche Antwort Sasuke geschickt. Der
war genauso geschockt wie Naruto, aber zeigte das nicht so wie Naruto.

   Bei Ino und Tenten
Tenten klopften an und die beiden gingen rein. Dort stand eine Frau.
Ihre Haare waren braun und ihre Augen rot. „Ah ihr müsst die zwei neuen
Schülerinnen sein. Freut mich.Ich bin Kurenai und eure Klassenlehrerin.
Könnt ihr euch bitte vorstellen?“ „Ja aber natürlich!“ gab Tenten als Antwort. „Also ich
bin Tenten Ama und 16.“
„Hi Leute! Mein Name is Ino Yamanaka. Freut mich.“ „Gut da ihr euch vorgestellt habt
könnt ihr euch jetzt setzten .Ino du neben Kiba und du Tenten setzt dich neben
Neji.Kiba Neji hebt eure Hand.“ Das taten die beiden auch.
Also gingen die beiden auch zu ihrem besagten Platz. Aber genau wie bei Sakura und
Hinata wurden die beiden giftig angeguckt. Und Ino flüsterte zu Tenten„Gott wieso
gucken die uns an als wären wir schwer Verbrecher?“
„Keine Ahnung Süße. Muss uns aber nich interessieren oder??“ fragte sie zurück. „Jip.
Hast Recht.“ War die antwort von der Modequeen und mit diesem Satz setzten sie
sich hin. Und auch die beide kriegten einen Zettel von den Jungs neben ihnen. Aber
auch von Ino und Tenten war die Antwort nein.

   Bei Temari 
Diese ging allein in die Klasse und musste feststellen dass dort ein Mann stand mit
einem grünen Strampelanzug. „Gott, wieso wird ich nur so verflucht??“ dachte sich
Temari. „Ah du musst die neue sein. Ich freu mich dich zu sehen.
Du strahlst die Blüte der Jungen raus. Bitte stell ich doch deinen neuen Mitschülern
vor.“ „Ok. Ich in Temari Sabakuno.“„Gut da du dich jetzt vorgestellt hast kannst du
dich jetzt neben Shikamru setzten. Shikamru heb doch bitte deine Hand.“ Das tat der
auch aber nicht ohne ein „Wie nervig“
„Gott was is das denn für ein Typ. Nur am pennen.“, dachte sie sich.
Und so setzte sich hin. Aber auch Temari wurde giftig angeguckt.
Nach einer Weile bekam Temari einen Zettel in dem stand drinne
„Hey Temari. Die Mädchen gucken dich so giftig an weil ich einer der Größten
Mädchenschwarm bin. Und meine Freunde auch. Shikamaru. PS: Krieg ich deine
Handynummer bitte??“
Sie war mehr als schockiert. Der und Mädchenschwarm?? Aber das würde auch
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erklären warum die ganzen Mädels sie so giftig angucken. Sie schrieb ihm zurück „Ok
jetzt weiß ich auch warum die mich so giftig anglotzen. Aber du und Mädchenschwarm
das kann man sich nur schwer vorstellen du Ananaskopf. Ach und du kriegst meine
Handynummer nich du Ananas. Temari.“
Shikamaru war auch von der Rolle als er das zulesen bekam.

Nach einer weiteren Stunde hatten alle Pause. Dort trafen sich die ganzen Mädels und
Jungs. Bei den Mädels. „Ey Mädels. Dieser Naruto oder wie der heißt der macht
Massenbombadierung (Rikku-X2 du und ich immer XD) ala Briefe.
Echt ich schwörs euch.“,meinte nun Hinata. „Hey Hina lass dich davon nich ankozen.
Bei mir is dat dieser Sasuke.“, gab Sakura nun als Antwort.
„Aber wisst ihr dieser Naruto und dieser Sasuke und ihre Freunde sind die
beliebtesten an der Konaha-High und die Mädchen rennen denen sichtlich hinterher.“,
gab Hinata wieder von sich. „Ich bekomm von Shikamru Briefe“, meinte nun Temari.
„Ich von Neji und Inya von Kiba. Voll scheiße und bei unseren stand drinnen dat die
und ihre Freunde auch die beliebtesten an unsere Schule sind.“, sagte nun Tenten mit
etwas Sorge in der Unterstimme.
„Hey Leute wisst ihr was?? Ich glaub die die uns mit Briefen bombardieren sind alle ne
Clique. Wie wir.“, stellte nun Sakura fest. „Aber was sollen wir tun ich meine ich bin
doch keine Schlampe und schlaf dregt mit dem.
Vielleicht können dat von denen die Fangirls machen ich aber nich Saku.“, rief Ino jetzt
in die Runde. Die Mädchen diskutierten weiter aber keinen von ihnen war aufgefallen
das sie beobachtet wurden.
Nach weiter 5 Minuten schellte es und alle gingen in ihre Klassen. Nach weiter 2
langweiligen Stunden hatten sie wieder Pause. Und schon wie in der letzten Pause
redeten die Mädels über die Jungs.
Dann nach der 5 hatte die 10er Klassen alle Schulschluss. Die Mädchen liefen zu 5 in
ihre WG. Sie redeten noch über dies und das aber Hauptthema waren die Jungs. „Hey
Mädels wisst ihr was mir eingefallen ist??“, fragte Temari plötzlich. „Nee. Was
denn???“, riefen alle gleichzeitig.
„Wieso fragen wir Tsunade eigentlich nicht ob wir in jeder Pause und nach der 6
immer im Musikraum proben können??“ „Ja da hast du aber recht Tema. Kommt lasst
uns Tsunade morgen fragen.“, warf Hinata nun ein.
„Genau Hina das werden wir auch tun oder Saku??“, fragte nun Tenten ein.
„Aber klar doch wir wollen doch nich das unsere Band stirbt oder??“ meinte nun
Sakura. „Gut dann fragen wir morgen Tsunade.“, freute sich Ino. „Gut aber ich glaube
wir sollten schlafen gehen. Wir haben schon viertel vor 12.“
„Okay.“, war es von den restlichen 4 Mädels zu hören. Und so gingen sie alle ins Bett.

Ich hoffe es ist nich zu lang geworden XD. Würd mich über Kommis freuen. Ich versuch
so schnell wie möglich das 2 Kapi zu schreiben.
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Kapitel 2: Der große Tag

Hey Leute tut mir echt Leid das es so lange gedauert hat! Ich entschuldige mich. Nur
ich konnte die letzten Tage gar nicht an den PC und wenn dann musste ich
irgendetwas machen oder konnte nicht viel weiter schreiben. Sorry noch mal an alle
die lange warten mussten. Jetzt geht’s aber los!!!

  Bei den Mädels in der WG 
Um halb sieben weckte Hinata Sakura. Und Tenten Ino und Temari. Sie wussten das
Tenten um 6 Uhr und Hinata sogar schon um 5 aufstand. Wie die Beiden das machten
war ihnen ein großes Rätsel, denn Sakura, Temari und Ino brauchten alle ihren
Schönheitsschlaf. Langsam stand Sakura auf und ging in eins der 5 Badezimmer. Jede
hatte einen für sich ganz allein. Aber jeder sah auch gleich aus.
Normal. Sie hatten ja auch nich eine mini WG. Wozu waren ihre Eltern reich??? Damit
ihre Töchter sich am Ende alle anfreunden und im Anschluss in eine WG zogen. Aber
jetzt putzen sich die 3 erstmal ihre Zähne im jeweiligen Badezimmer. Nach dem sich
die drei auch noch dann ihre Schuluniform angezogen und ihre Haare frisierten hatten
frühstückten sie alle erstmal.
„ Hey Mädels wisst ihr was für ein Tag heute ist??“, fragte Temari in die Runde mit
einem Grinsen im Gesicht. „Nee wieso??“, fragte Sakura nun. „Heute ist der 2.
November. Gott Mädels denkt doch mal nach!!“ „OH MEIN GOTT!! IST DAS DIESER
TAG???“, fragte Ino nun mit einem Schock im Gesicht. „Genau Ino dat is der Tag.“ „Gott
Tema, Ino macht’s doch nich so spannend.“, meinte nun Tenten.
„ Ok. Ich sag’s euch.
Heute kommen doch unsere Väter um uns abzuholen und dann dürfen wir uns doch
ein Auto aussuchen. Und unsere Eltern kaufen uns das dann doch!! Danach kriegen wir
dann doch einen Chauffeur der uns das Autofahren doch jetzt schon beibringt.
Obwohl wir erst 16 sind! “ „Ach ja!“, fluchten die Mädels.
„Jip. Und ihr habt das vergessen. Ich frag ich wie ihr sowat nur vergessen könnt?“,
fragte Ino nun. „Wir haben keine Ahnung.“, antwortete Hinata für die 3. „OK aber jetzt
sollten wir erstmal zu Schule. Ich hab kein Bock zu spät zu kommen. Wir haben
nämlich in der ersten Stunde Chemie bei Orochimaru. Der flippt aus wenn wir nur 2
Sekunden zu spät sind.“, meinte Tenten nun.
„Ok. Dann lasst uns mal gehen.“, war die Antwort von Sakura. So gingen sie zur Schule.
Vor den Klassen angekommen verabschiedeten sich alle Mädels.

 Bei Ino und Tenten 
Sie gingen rein und setzten sich auf ihre Plätze. Plötzlich kamen zwei Mädchen zu den
Beiden. Die eine hatte fast so blondes Haar wie Ino aber nur ein bisschen dunkeler.
Die andere schwarzes. Als die Beiden vor Ino und Ten standen fing die schwarz
haarige an: „Hi! Lasst unsere Jungs in Ruhe oder es kracht!!“
„Genau!! Wenn ihr nicht wollt das wir euch verarbeiten“, kam es nun von der anderen.
„Wie heißt ihr eigentlich?? Und wer sind EURE Jungs??“, fragte Ino, denn sie wusste
das Tenten vor hatte den beiden Mädchen eine zu knallen wenn’s weiter so ging.
„Gut. Ich heiße Akiko und das neben mir ist Yodo. Und mein Junge ist Kiba und Yodo’s
Boy is Neji. Und lasst die beiden in Ruhe oder wie schon gesagt es kracht.“, meinte die
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dunkel blondige.
Nun waren Tenten’s Nerven endgültig zerrissen. „Boah wir wollen eure scheiß Jungs
nich!!!! Verpisst euch ihr Schlampen. Wenn ihr so um bedingt etwas von denen wollt
geht doch mit den schlafen!! Fickt euch weg (ok hier entschuldige ich mich sehr für
diese Ausdrücke). Mann ey.“, und kaum hatte sie denn Satz beendet klatschte sie
Akiko und Yodo eine. Die rannten sofort raus.
Nach 5 Minuten kam auch schon Orochimaru rein und wollte gar nicht erst wissen
warum Yodo und Akiko raus gerannte waren. So begann der Unterricht ohne Yodo
und Akiko und die beiden fehlten den ganzen Unterricht lang.

 Bei Temari 
Die ging gemütlich auf ihren Platz, als so eine schwarz haarige zu ihr herüber kam.
„Hi.“, meinte Temari. Aber das Mädchen meinte nur pampig „Nicht hi. Lass deine
dreckigen Finger von meinem Schatz Shikamaru verstanden?? Oder du bist dran du
Tussi! Ach und mein Name is Yoko“, war ihre Antwort. „Gut. Ich hatte eigentlich vor so
welche Wörter nich zu benutzen aber es geht wohl nich anders.“, dachte sie sich zu
erst aber dann antwortete sie „Ich lasse deinen Schatz Shikamaru in Ruhe du Bitch.
Und jetzt geh oder willst du das deine hässliche Visage noch hässlicher wird??“
Und mit diesem Satz ging sie total schockiert über diese Reaktion auf ihrem Platz
zurück. Die würde sie kennen lernen. Dann nach 15 Minuten Verspätung kam auch
schon Kakashi.

 Bei Sakura und Hinata 
Die Beiden wurden von den meisten Mädchen in der Klasse giftig angeguckt und von

den Jungs bekamen sie schwärmende Blicke zugeworfen. „Gott ein Teil der Klasse
hasst uns und der andere Teil is in uns verknallt.“, meinte Hinata zu Sakura. „Aber
echt. Ich würd mich nich wundern wenn Sasuke und Naruto heute wieder versuchen
sich an uns ranzumachen“, war aber Sakura’s Antwort.
Als sie dann auf ihren Stühlen setzten kamen zwei Mädchen auf sie zu. Die eine hatte
grau schwarze Haare und die andere hell braune. „Hey ihr seit doch Sakura und Hinata
oder“, fragte die hell braune als erste. „Ja“ kam es von den beiden. „Gut dann lasst
Sasuke und Naruto in Ruhe klar ihr Tussis!“, kam es nun sauer von der schwarz
Haarigen. „Wer seit ihr überhaupt?“, fragte Sakura.
„Also ich bin Tara.“, kam es von der hell braun haarige. „Und ich bin Mayumi und bin
die Anführerin der „Cool Girls“ und meine Freundinnen machen eure grad sicher
fertig.“, kam es nun von der schwarz haarigen.
Das war zu viel des guten, denn Hinata hasste es wen jemand so mit ihr sprach und sie
klatschte den beiden eine, den keiner machte ihre Freundinnen auch noch ungestraft
fertig obwohl sie sich sicher war das keine von den Mädels sich das gefallen lassen
würde. Die beiden Mädchen hielten sich schockiert von dieser Aktion die gerötete
Wange. Und beide rannten auf ihre Plätze zurück.
Nach weiter 2 Minuten kam auch schon Anko herein. Und obwohl die Klasse immer
noch 5 Minutenpause hatte fingen sie schon an mit dem Unterricht.

Nach dem die Schule für Ino du Tenten zu Ende unterhielten sich die Beiden über
diese Mädchen Akiko und Yodo. „Ich hasse diese Schlampen jetzt schon“, kam es von
Tenten. „Ja ich auch. Die tun so als wären sie die größten auf der Welt. Dabei sind dat
nur kleine unbedeutende Schlampen die denken sie können sich alles leisten.“ Und so
ging es weiter bis sie eben bei der WG ankamen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/165644/ Seite 6/30

http://www.animexx.de/fanfiction/165644


School Problems

Dort angekommen duschten beide noch mal. Als Temari, Hinata und Sakura dann auch
nach einer halben Stunde kamen duschten die drei dann auch noch mal um nicht
schlecht zu riechen. Sie zogen sich alle um.
Ino hatte ein gelbes Top und graue Hotpants mit einem Gürtel an.
Temari hatte dunkel blaue Hotpants und ein T-Shirt an. Über dem T-Shirt eine dünne
Wolljacke was die Farbe dunkel türkis hatte.
Tenten dagegen hatte eine Caprihose an in grün. Das grüne Top passte perfekt dazu
was man oben zu schnüren musste.
Hinata hatte ein schwarzes Spaghetti Top mit einer schönen Blume darauf an mit
einer schwarzen Hotpants und der dazu gehörige Gürtel. Kaum 15 Minuten später
kamen alle Eltern und nahmen ihre Töchter mit zum Autohändler.

 Bei Temari
Der Händler zeigte ihr sehr viele schöne Wagen und Temari fand sie auch cool nur das
war eben nicht ihr Geschmack. Da fragt sie „Gibt es keinen orange farbenden Wagen?“
„Wenn sie es schon so fragen gut Dame. Wir haben genau einen orange farbenden
Wagen zur Verfügung.“ Und nach 3 Minuten kamen sie bei einem Lamborghini an der
genau Temari’s Geschmack hatte. „Ist das so ungefähr was sie suchen Frau
Sabakuno?“, fragte der Mann nun nach. „Nicht nur ungefähr sondern das ist genau was
ich suche.“, war ihre Antwort. „Das ist schön zu hören.
Dies ist ein Lamborghini von 4,5 Sternen. Ich würde ihn auch weiter empfehlen.“ „Gut
dann möchte ich denn nehmen, Vater.“, meinte Temari zu ihrem Vater der direkt
neben ihr stand. Der war damit einverstanden und unterschrieb die Dokumente und
bevor sie gingen meinte der Händler: „Der Wagen kommt so in 2-3 Tagen zu ihnen in
die WG geschickt Frau Sabakonu. Wäre das denn in Ordnung?“ „Aber natürlich.“, war
Temari’s höfliche Antwort.
Und mit diesem Satz verabschiedeten sie sich von dem Händler und gingen.

 Bei Ino
Ino sagte dem Händler sofort was ihr Herz für eine Farbe wollte und die hieß gelb.

Der Händler zeigte ihr dann nach der Farbe verschiedene Autos mit der Farbe gelb.
Aber plötzlich sahen Ino’s Augen ein Stück das hatte Gott nur für sie gemacht. Als der
Händler sah wo Ino’s Augen waren fragte er sie: „ Ein schönes Stück oder? Es ist nich
grad sehr lange her das dieses Stück auf dem Markt ist. Gefällt es ihnen?“ „Ja. Das tut
es. Aber wie. Können wir uns das mal näher ansehen?“, war Ino’s Gegenfrage. „Aber
natürlich Frau Yamanaka.“, kam es von ihm. Als sie näher heran kamen dachte sich Ino
dabei „Gott! Vom näheren sieht das Stück ja noch besser aus als vom weitem!! Den will
ich haben!“ dachte sie sich zu ende und es war ihr egal ob es noch andere Wagen gab
sie wollte nur den hier. Als sie vor dem Auto standen fing der Mann an zu sprechen:
„Es ist ein Wagen mit 4-5 Sternen. Name des guten Stücks ist Koenigsegg CCX. Ich
würde ihn den Wagen auch gerne von innen zeigen, Frau Yamanaka.“ Das tat der
Mann auch. Ino konnte eigentlich nur staunen den dieser Wagen raubte ihr den Atem.
Als sie zu ende geguckt haben fing der Mann an zu fragen: „ Sie wollen den Wagen
oder? Das verraten mir ihre glänzenden Augen.“ „Ja. Da haben sie Recht. Ich möchte
diesen Wagen unbedingt haben.
Er ist wie für mich geschaffen.“ „Das versteh ich. Dann lassen sie uns doch ihren Vater
holen und sagen das sie diesen Wagen möchten.“ „Okay.“, war die einfache Antwort
von Ino. Und als sie Ino’s Vater den Wagen gezeigt hatten war dieser auch damit
einverstanden und unterschrieb alle Dokumente damit ja keine Missverstände
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auftraten. Das letzte war was der Mann sagte war: „Das Auto kann erst so nach 2-3
Tagen zu ihnen in die WG kommen Frau Yamanaka. Ich hoffe doch das ist in Ordnung.“
„Selbstverständlich!“, antworte Ino freudig, denn sie konnte locker 2-3 Tage warten.

 Bei Tenten
Tenten fand alle Wagen toll nur irgendwie sagte etwas in ihr dass sie etwas

besonders haben wollte. Dann fragte sie etwas beschämt nah: „Haben sie etwas
besonderes? Wo es noch gar nicht so lange her ist das es hier eingeliefert wurde??
„Aber natürlich da gibt es einen Mercedes. Möchten sie den mal sehen?“, fragte der
Mann höflich nach. „Liebend gerne.“, war auch die höfliche Antwort. Der Mann zeigte
Tenten den Wagen besser und Tenten war sich nun sicher das sie diesen Mercedes
wollte. Er hatte nicht nur eine schön Farbe sondern auch tolle Türen die wenn man sie
öffnete nach oben gingen. Das übertraf all ihr Verlangen was sie wollte. „Ich möchte
gerne diesen Wagen nehmen. Er gefällt mir sehr gut und hat auch eine schöne Farbe
und ist auch noch von der Automarke Mercedes da nehme ich ihn gerne.“ Inzwischen
war Tenten Vater da und als er hörte das Tenten diesen Wagen wollte meinte er:
„Schön das du dich entschieden hast Liebes.
Mit diesem Wagen wäre ich auch einverstanden also können wir die Dokumente
unterschreiben.“ Gesagt getan. Ten’s Vater unterschrieb alles und sie wollten gerade
gehen da meinte der Mann: „Frau Ama ihr Wagen kann leider erst in 2-3 Tagen zu
ihnen in die WG geliefert werden. Es tut mir sehr Leid.“
Darauf Tenten’s Antwort: „Das ist doch nicht schlimm.“ Und als sie den Satz beendet
hatte gingen sie.

 bei Hinata 
Sie wollte unbedingt einen Porsche. Nach diesem Wunsch zeigte ihr der Händler
ganze Zeit Porsche aber Hinata’s Geschmack hatten diese Wagen trotzdem nicht. Sie
hatte das Gefühl sie wollt weiß oder silber. Aber eher silber daher fragte sie den
Händler: „Können sie mir bitte silberne Porsche zeigen?“ „Aber natürlich Frau Hyuuga.
Da möchte ich sie zu unserem besten Porsche in silber bringen. Wenn sie bitte
mitkommen.“, war die Antwort und Hinata folgte ihm brav.
Als sie ankamen war für einen Augenblick ein Wort namens „atmen“ für Hinata fremd
geworden. Aber eben nur ein Augenblick. Dieser Porsche schoss all ihre Erwartungen
in den Wind und jetzt schon stand für Hinata fest: Sie. Wollte. Diesen. Wagen.
Unbedingt. „Dies ist der Porsche Carrera GT. Unser bester Porsche und auch in silber.
Ich hoffe der erfüllt ihre Erwartungen Frau Hyuuga.“
„Ja das tut es. Er ist genau das was ich will ich würde ihn gerne haben.“, war nun die
Antwort von ihr. „Schön dann lassen wir ihren Vater hier hin holen und die Dokumente
unterschreiben.“, gab der Mann nun von sich. Mit diesen Satz holten sie denn Vater
von Hinata und dieser unterschrieb alle Dokumente und bevor sie gingen meinte der
Mann noch zu Hinata: „Frau Hyuuga ihr Porsche Carrera GT kann erst in 2-3 Tagen zu
ihnen in die WG geliefert werde.
Ich hoffe daran gibt es keine Problem.“ „Aber natürlich nicht. Ich bin sogar froh dass
der Wagen schon in 2-3 Tagen kommt. Manche Wagen kommen ja erst nach 1-2
Jahren. Da kann ich mich glücklich schätzen.“, sagte sie. Und als sie diesen Satz
beendet hatte gingen sie.
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 Bei Sakura 
Sakura wollte schon seit sie klein war einen Lamborghini. Das hatte sie dem Mann

auch gesagt, nur welche Farbe er haben sollte wusste sie nicht. Jeden Lamborghini
denn sie sah wollte sie haben. Aber sagen wollte sie das nicht. Plötzlich meinte der
Mann zu ihr: „Ab hier fängt die 2. Lamborghini Reihe an. Wenn sie wollen können sie
allein gehen und sich um sehen, wenn sie einen gefunden haben können sie mich ja
rufen.“ „Ist gut.“, meinte sie nur.
So guckte sie sich um. Sie sah silberne Lamborghini, weiße, gelbe und auch rote. Aber
keine schwarzen aber plötzlich stach ihr ein schwarzer in die Augen.
Sie dachte sich nur: „ Oh mein Gott. Was ist das denn für ein Baby. Diese Form des
Wagens. Und alles andere daran. Ich glaub ich kipp gleich um!“
Dieser Wagen war so schön, das sie dachte sie würde träumen. Darum kniff sie sich
auch selber noch mal um wirklich überzeugt zu sein das dies kein Traum war. Als sie
sich überzeuget las sie danach das Schild wo drauf stand: „Lamborghini Murciélage LP
640 Roadster.“ Sakura hatte sich entschieden: Sie wollte diesen Lamborghini oder gar
keinen. So rief sie den Händler und sagt ihm as sie diesen Wagen wollte. Darauf er:
„Gut. Dann können wir ja ihren Vater holen und die Papiere unterschreiben lassen.“
Das tat Sakura’s Vater auch. Und dann bevor sie gingen meinte der Händler noch: „
Frau Haruno ihr Lamborghini kommt in 2-3 Tagen zu ihnen in die WG geliefert.“ „Das
ist schön.“ Meinte sie nur darauf und sie und ihr Vater gingen.

Alle kamen gleichzeitig zurück zur WG. Und die Mädels verabschiedeten sich von ihren
Vätern und gingen rein in die WG. Im Wohnzimmer angekommen setzten sich alle auf
die Couch. Da fing Sakura an: „Mein Lamborghini Murciélage LP 640 Roadster kommt
schon in 2-3 Tagen!“ „Mein Porsche Carrera GT auch!“, meinte Hinata. „Mein Mercedes
auch!“, gab Tenten von sich. „Mein Lamborghini in orange auch!!“, war nun Temari
Satz. „Und mein Schatzi auch!“, gab Ino nun auch super gelaunt von sich. Und die
Mädchen quatschten noch über die Wagen als sie merkten dass es schon 12 war. Und
so gingen sie ins Bett mit der Freude dass ihre Wagen schon nach 2-3Tagen kommen
würden.

Das Kapitel is ein bisschen lang geworden. Freu mich schon auf eure Kommis ^o^!!
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Kapitel 3: Naruto's und Hinata's Vergangenheit

Hey Leute sorry das es so lange gedauert hat. Nur in letzter hatte ich eig. gar keine
Lust weiter zu schreiben oder hatte keine Zeit. Tut mir echt Leid nur die ganzen
Klassenarbeiten und Teste kommen so nahe aneinander das ich kaum noch Zeit hat
für die FF. Sorry noch mal.

„Naruto!!NARUTO!!!!!!Dobe!!!!!!!DOBEEEEEEEEEEEEEEE!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!“, Sasuke gab es
auf Naruto zu wecken. Er hatte die Nase davon voll. Sollte Naruto doch zu spät
kommen. Neji kam ins Zimmer von Naruto rein und meinte zu Sasuke: „Schläft die
Schlafmütze immer noch??“ Sasuke nickte nur mit dem Kopf. Aber plötzlich stahl sich
ein hinterlistiges Grinsen auf Sasuke’s Lippen. Er bekam eine Idee wie er Naruto
wecken konnte .Jetzt kamen Kiba und Shikamaru auch dazu und als sie Sasuke’s
hinterlistiges grinsen sahen wussten sie sofort das was jetzt gleich kommen nicht gut
für Naruto sein konnte. Sasuke ging raus und als er draußen fing Kiba an: „Wer weiß
was Sasu jetzt mit Naruto anstellt. Aber auf jeden Fall kann es nichts gutes sein.“
Shikamaru und Neji nickten. Jetzt fing Shikamaru an: „Und unser Chaot wird mal
wieder Theater machen. Wieso hätte Sasuke eigentlich nicht sagen können das fast
die ganzen Ramen leer sind?? Wie lästig.“, denn ersten Satz flüsterte er damit Naruto
nicht aufwachte und er Sasuke somit nicht den Spaß verdarb. Als Sasuke wieder rein
kam hatte er eine 0.5 Liter Flasche in der Hand. Aber die Flasche war randvoll. Die
restlichen Vier wussten jetzt was kommen würde und alle schluckten schwer. Als
Sasuke genau über Naruto’s Kopf stand öffnete er die Flasche und dann schüttelte er
alles auf einmal auf Naruto (Gott wie gemein von mir ^^ aber egal Naru muss auch mal
was verkraften). Der schrie auf mit einem: „AAAAAAAAHHHHHHH!!!!!NASS ES IST
ALLES NASS!!!!SCHEIßE!!!!!!!WENN ICH DENN ERWISCHE DER MICH NASS GEMASCHT
HAT DER IST TOT!!!!!!!!!!!!!!!!!!“ Und da Sasuke die Flasche in der Hand hielt und auch
noch fies grinste wusste Naruto sofort, Sasuke war der Täter. Aber kaum wollte er
„Sasuke“ schreien und ihn umbringen da meinte Kiba: „Chaot Nr. 1 ich würd mich
beeilen wenn ich du wäre. Du hast nur noch 5 Minuten dann müssen wir los.“ Und wie
vom Blitz getroffen sprang er auf und holte sich seine Uniform aus dem Schrank und
rannte ins Badezimmer (Die Jungs haben nur ein Badezimmer). Nach kaum 4 Minuten
stand ein frisch geduschter und angezogener Naruto vor den Boys. Dann ging alle in
die Küche, wo schon ein ess bereites Frühstück stand, welches Neji vorbereitet hatte.
Alle setzten sich an den Tisch und als Naruto dann zur Uhr schaute bemerkte er dass
er doch noch ganze 10 Minuten hatte bis sie gingen. Und als er das merkte sah er Kiba
dann sehr gefährlich an. Als dieser das merkte fragte er: „Naruto was ist denn?? Hab
ich ein hässligen Pickel im Gesicht oder warum guckst du mich so an??“ Dann schrie
Naruto schon fast: „Ich geb dir gleich deinen hässligen Pickel du Hundesohn (Sorry an
alle Kiba Fans). Wir gehen doch erst in 10 Minuten los!!!!! Wieso erzählst du mir dann
das wir schon nach 5 Minuten gehen??!!!!!“ Die gelassene Antwort von Kiba: „ Tja, weil
du sonst nich in 100 Jahren aufgewacht wärst du Hyperaktiver Schreihals.“ Naruto
ärgerte sich noch 3 Minuten lang aber dann bereitete er sich noch eine Schüssel
Ramen. Dann nach 10 Minuten gingen alle zur Schule und kaum waren sie
angekommen kreischten die Mädels und rannten zu ihnen. Die Jungs rannten vor den
Fangirls von ihnen weg, weil sie gerade 0 Bock hatten sich mit denen rum zuschlagen.
Ganz besonders, weil Mayumi, Tara, Akiko und mit Yodo und Yoko rum zuschlagen.
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Diese 5 waren die lästigsten. Ich meine sie finden es gut dass man die anhimmelt aber,
in Shika’s Fall, nich das man sie nachahmt. Das war doch zuviel des guten. Aber gut im
Bett waren die 5 schon musste jeder der 5 zugeben.

 Bei Sasu und Naru in der Klasse 
Sasuke und Naruto wurden schwärmende Blicke zugeworfen. Naruto setzte sich hin
und kaum hatte er sich gesetzt kam auch schon Hinata in den Klassenraum mit Sakura.
Als Hinata sich neben ihn setze (und das nur wegen mir XDDD) fing er an: „ Hey Hinata
willse mir doch nich deine Nummer geben??“ Die Antwort von Hina war ein Klatscht.
(Frauen an die Macht!!! Frauenpower!!!^^). Naruto heilt sich einen Moment lang seine
rot gefärbte Wange aber plötzlich senkte er denn Blick und ging aus der Klasse, da sie
in den 1. und 2. Stunde Kakashi hatten. Ihm fiel auf das Tara ihn mal wieder verfolgte
darum rannte er raus auf den Schulhof und da so zu sagen die ganze 10a draußen auf
dem Flur war konnte sie ihn nach einer Weile nich mehr sehen und so ging Tara wieder
in die Klasse. Er ging zu einer Wieso wo dahinter oder davor oder irgendwo anders
keine Fenster waren. So das er ganz allein und ungestört war. Und als er sich auf die
Wiese gesetzt hatte zog er seine Knie an sich in stellte seinen Kopf auf seine Knie (ich
hoffe ihr wisst wie ich das meine). Und ohne es zu merken rollte eine Träne seine
Wange herunter und dachte sich: „Wieso? Wieso mache ich meinen Freuden nur so
etwas vor? Ich lache obwohl mir nie dazu zu mute ist. Und das nur, weil ich nich will
das sich die Anderen auch noch mit meinen Problem zutun haben. Keiner weiß wie es
ist wenn man ohne eine Familie auf wägst. Du bist so einsam. Und keiner weiß wie du
dich fühlst.“ Ohne es zu merken setzte eine Person sich neben ihn und sie fing an:
„Ähm. Hi. Sorry wegen der Ohrfeige grad eben aber wenn du mich so nach meiner
Handynummer fragst ist es doch normal oder das ich nein sage??“, sagte sie laut. Und
fügte flüsternd hinzu: „Nach alldem was ich erlebt habe.“ Und nun sah er die Person
an die mit ihm redete obwohl er schon wusste wer mit ihm redete. Als er Hinata
ansah, sah diese dass eine Träne dort runter gerollt war. „Wieso hast du geweint?“,
fragte sie etwas schüchtern nach. Und als sie diese Bemerkung gemacht hatte fühlte
er erst jetzt dass die Träne noch unten an seinem Kinn hing. Er wischte sie sich schnell
weg und sagt: „War nur wegen der Müdigkeit“, log er. Dabei sah er sie nicht an. „Du
lügst. Das seh ich dir an.“ Und Naruto sah Hinata an als wäre sie ein Geist. „Woher
weißt du das, Hinata??“ „Glaub mir es ist nich einfach die Erbin des Hyuuga Clan zu
sein.“, er sollte mehr wissen und guckt sie nun interessiert an. Aber Hinata sah nur zur
Seite. Plötzlich fragte er sie ganz sanft: „ Hinata was ist denn?? Warum sagst du nichts
mehr?? Ist es wirklich so schwer wie du sagst?? Du kannst mir ruhig was anvertrauen
ich erzähl es auch keinem weiter. Versprochen.“ Nach diesem Satz sah sie ihn
erwartungsvoll an und fragte mit einer genauso sanften Stimme wie er grad eben:
„Wirklich?? Ist das diesmal dein ernst??“ „Ja!! Ich mein es ernst!“ „Gut ich werde dir
vertrauen. Aber kommt da auch nur irgendwie etwas aus deinem Mund heraus was
damit zu tun hat darfst du darauf wetten das dein Leben keinen Tag ohne
Morddrohungen mehr laufen wird!!“ Er schluckte schwer und nickte. Denn bei diesem
Weib konnte man niemals sicher sein was sie als nächstes tat. Sie holte tief Luft und
find an zu erzählen: „Mein Vater hat mich nicht in eine ganz normale Schule geschickt,
nein, ich wurde zu Hause unterrichtet. Und als ich sozusagen die 4. zu ende hatte kam
ich dann auf eine Schule für nur sehr reiche Menschen. Die Jungen und Mädchen
waren so richtig verwöhnt und eingebildet. Aber ich war aber eher so einbisschen
normal. Und ich stand auf jedem meiner Zeugnisse 1 in allen Fächern aber mein Vater
meinte ich solle es sogar noch besser machen. Aber ich fragte mich wie das wohl
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gehen sollte denn: ich stand doch schon überall 1. Wie sollte ich es dann besser
machen?? Aber ihm war es egal. Und dann kam meine Schwester zur Welt und als sie 8
war meinte mein Vater schon „ Sie hat viel mehr Potenzial als du!! Schau dir ein
bisschen ab!!“ Und als ich dann meinen ersten Freund hatte hat der mich auch
betrogen. Ich fühlte mich immer einsamer und wusste nicht mal mehr was es heißt zu
lieben oder geliebt zu werden, denn meine Mutter ist gestorben als ich 5 war. Und
Freunde hatte ich auch nicht. Und außerdem egal wann, hat mein Vater mich versucht
fertig zu machen “, sie drehte sich um aber kaum 10 Sekunden später hörte Naruto ein
schniefen und er wusste sofort: Hinata weinte. Er fühlte sich so hilflos und aus
irgendeinem Grund wollte er sie in die Arme nehmen und trösten. Aber das durfte er
nicht sonst würde sie ihm noch eine scheuern. Und das tat weh. Sehr weh. Er meinte
nur sehr nervös und etwas schüchtern: „Hey alles wird gut. Nicht weinen. Bitte. Ich
weiß wie es ist einsam und allein aufzuwachsen und ohne Liebe, … denn ich hatte
keine Eltern oder Freunde. Mein Vater und meine Mutter sind an einem Autounfall
gestorben als ich noch sehr klein war. So sagte man es mir auf jeden Fall. Aber da
meine Eltern reich waren und ihr ganzes Erbe mir gehörte hatte ich die ganze Villa. Ich
hatte auch keine Verwandten zu denen ich ziehen könnte die waren nämlich alle
irgendwo im Ausland aber ich wollte hier in Japan bleiben.“ Hinata nickte nur. Sie
hatte aufgehört zu weinen. Aber sie war auch zu gleich schockiert das Naruto so eine
schreckliche Vergangenheit hatte. „Die ist sogar noch schlimmer als meine“ dachte sie
sich. „So war das als ich noch klein war.“ Und nun sah er bedrückt zur Seite. Beide
schwiegen für einen Moment. „Weißt du was Naruto?? Ab heute kann das ja unser
Geheimplatz werden“, sagte sie nun wieder mit etwas Freude in der Stimme.
„Genau!!!!“, und Naruto’s typisches Grinsen kann wieder zum Vorschein. „Irgendwie ist
er ja doch süß wenn er will. Aber ich darf mich nich zu sehr auf ihn einlassen. Der will
mich doch nur ins Bett kriegen. Aber so lange ich ihm nichts besonderes erzähle is ja
eigentlich alles ok. Denn ich bin ja keine Schlampe und lasse mich auf jeden Jungen
ein!“ Und dann meinte sie noch: „Naruto lass mal wieder in die Klasse gehen. Kakashi-
Sensei kommt gleich. Ach und erzähl es auf gar keinen Fall deinen Freunden. Ich hab
kein Bock das die denken das ich mich auf dich eingelassen habe oder so. Und ich
selbst darf es Saku und Co. Nich erzählen oder ich lebe nich mehr, weil sie aus mir
Kartoffelpüree machen.“ Beide mussten nach dem letzten Satz lachen. Und dann
gingen sie in die Klasse. Und niemand wusste wie gut sich jetzt Naruto und Hinata
verstanden.

Hey sorry Leute noch mal das es so lange gedauert hat. Es kommt auch ein extra Kapi
was Saku und Co. In der Zwischenzeit tun als Naru und Hina sich da an freunden.
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Kapitel 4: Extra Kapi von Neji und Ten

Hey Leute ich wollte hier sagen das ich bei der 10b, also wo Ten und Ino sind, nur Ten
und Neji nehme. Weil zu Ino und Kiba fällt mir im Moment nichts ein und darum wird’s
auch nur 2 extra Kapi geben. Einmal von Ten und Neji und von Tema und Shika. So
jetzt halt ich euch aber nich mehr weiter davon ab zu lesen.

 Bei Ino und Ten 
Die Beiden wurden von fast allen Mädchen aus der Klasse angesehen. Bis auf von
denen die grad dabei waren sich ihre Fingernägel zu lackieren und nich von denen die
zu beschäftigt waren mit ihrem Nachbarn oder in einen Nervbrief zu schreiben. Der
sah ungefähr so aus: „Hi. Wieso bin ich so dumm?? Wie kann ich dich nerven?? Hmm??
Sag doch mal ich bin zu dumm dafür um es zu wissen. Bitte Bitte Bitte. Du bist so süß
und ich so dumm und gestört in der Meise das glaubst du nich.“ Und da kamen noch so
einige nervige Dinge im Brief. Darum hieß das Ding ja auch „Nervbrief“. Aber das war
jetzt unwichtig. Da Ten sich irgendwie zu angestarrt in dieser Klasse fühlte wollte sie
wieder raus da der Unterricht erst in 5 Minuten anfangen würde. Und als sie raus aus
der Klasse wollte da hielt sie jemand am Arm und hielt sie davon ab. Es war Neji der
sie am Arm festhielt. Er drückte sie gegen die nächste Wand und versuchte sie zu
küssen. Und, leider zu Tenten’s bedauern, schaffte er das auch und kaum hatte Ten
das verdaut, was ca. nur so 10 Sekunden dauerte, klachte sie ihm erst eine und dann
kickte sie ihm eine in die Eier und rannte ins Mädchenklo. Neji dagegen krümmte sich
auf dem Boden und hielt sich die verletzte Stelle. Es sah so aus als ob er grad mich sich
selbst machte und alle Jungs die in seiner Klasse waren lachten plus einpaar andere
Jungs aus der Parallelklasse. Und leider hatte er nicht mehr genügend Kraft um sie
mit dem „Ich-vernichte-euch-gleich-alle-wenn-ihr-nicht-aufhört-zu-lachen“ Blick
anzugucken. Aus diesem Grund lachten die Jungs weiter(Die arme Jungs. Damit mein
ich dass sie später wenn Neji wieder bei Kräften is denen sehr sehr wehtun wird.)
Tenten aber war schon auf der Mädchentoilette und heulte sich aus. Sie dachte nur
„Dieser scheiß Neji!! Was fällt dem ein mich einfach zu küssen?? Ich hasse ihn einfach!!
Ich frag mich wie der überhaupt so beliebt ist!! Sicher nur, weil der er ein Freund von
diesem Sasuke is!! Da bin ich mir so wat von sicher! Saku erzählt auch nur das der sich
an sie ranmachen will! Voll die Scheiße!!! Aber zurück zu meinem eigenem Problem.
Ich muss etwas gegen Neji tun. Und ich weiß auch schon wie. Ich spiel ihm mal nen
Streich und dann kann er sehn das man(n) sich nich mit mir anlegen sollte!! Dem wird
hören und sehen vergehen. Der wird danach nich mehr wissen wo oben und unten ist
und rechts und links!! Dafür werd ich schon sorgen!! Darauf kann der Gift nehmen!!“
Und mit diesem Satz sprang sie auf und ging in die Klasse. Sie sah Neji nicht und fragte
ein Mädchen namens Tayuya aus ihre Klasse wo Neji war. Die Antwort war er war im
Jungenklo um sich die Wange zu kühlen. „Normal so wie du dem eine verpasst hast.
Ich war vielleicht 6 Meter entfernt und hab es noch gehört“, fügte sie noch hinzu.
„OMG!! Normal das der sich die Wange kühlen gegangen is. Na egal das hat dieses
Arschloch sich auch verdient!! Tut dem sicher gut!! Na egal jetzt muss ich erstmal
meinen Streich vorbereiten.“,dachte sie sich. Sie hatte sich ein Furzkissen gestern
gekauft um es eh irgendwann gegen Neji zu benutzen und anscheinend hatte dieses
nette Ding schon heute seinen großen Auftritt. „Zum Glück hab ich es mit genommen.
Man kann ja nie wissen. Und sicher nich bei Neji diesem…ich find ja nich mal mehr
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Wörter um den zu beleidigen. Na egal dann muss ich später neue erfinden!!“ dachte
sie sich nur und legte so ganz unauffällig das Furzkissen auf Neji’s Stuhl. So das es
aber wirklich niemand bemerkte und schob ihn an den Tisch. Sie ging zu Ino und
erzählte ihr von diesem Streich. Die fing auch gleich an zu kichern. Aber wie!! Und
kaum hatte Ino’s kichern aufgehört kam Neji in den Klassenraum mit dem Orochimaru
und alle gingen auf ihre Plätze und standen auf. „Guten Morgen!“, rief Orochimaru
und die Klasse rief zurück „Guten Morgen Orochimaru-Sensei!“ Und alle setzten sich
nur Neji stand noch ganz kurz um sich zu strecken. Alle waren schon still geworden
und als Neji sich setzte gab es so ein Geräusch das kannten alle. Es war DAS Geräusch
auf das Tenten gewartet hatte. Und kaum war das Geräusch zu ende fing die ganze
Klasse an zu lachen. Tenten und Ino standen schon die Tränen in den Augen vom
vielen lachen und Kiba hatte sich schon auf den Boden geschmissen und lachte noch.
Und einpaar andere versuchten sich noch am Tisch festzuhalten damit sie nicht auf
den Boden fielen. Das ging ganze 10 Minuten so bis Neji und Orochimaru (nicht
wissen) im Chor schrien: „RUHE!!!!!!!!!!!“ und kaum war das aus gesprochen war die
ganze Klasse so still das man hätte eine Nadel fallengehört hätte. Und dann nahm Neji
das Furzkissen und legte es auf seinen Tisch. Kaum 10 Sekunden später nahm er es in
die Hand und ging zum Mülleimer und warf das gute Stück weg. Nach diesem Vorfall
fing der Unterricht aber an und es blieb so still wie es war denn. Niemand wollte
nochmal so ein geschreie hören. Das würde ihren schon fast halb tauben Ohren wohl
gar nicht gut tun. Sicher nicht. Niemand hatte vor taub zu werden wegen diesen
Beiden.

So Leute das war’s mal wieder und ich entschuldige mich dafür dass dieses Kapitel so
kurz geworden ist. Und ich hoffe schon innerhalb der nächsten Woche kommt das
letzte extra Kapi vor von Tema und Shika. Ich freu mich wieder riesig wenn ihr Kommis
hinterlasst.
Ciao. Bis zum nächsten Mal *wink*.
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Kapitel 5: Tema's neues Hobby

Hey Leute sorry mal wieder dass ich schon wieder so spät angefangen habe zu
schreiben :’(
Ich weiß nich warum aber ich fang immer so spät an zu schreiben und bis ich das dann
fertig habe und bis Mexx das hochgeladen hat vergehen 100 Jahre. Aber ich hab
genug gelabbert jetzt geht’s los. Viel Spaß ^^. (Obwohl ich das Kapi super schlecht
finde -.-)
PS: Honoka 5 ich hoffe diesmal hab ich genügend Absätze gesetzt ^^

 Als Temari in die Klasse kam 

Kaum war Temari in die Klasse gekommen, da kam auch schon Yodo zu ihr angerannt.
Und als Yodo Tema wieder ansah hatte Yodo wieder diesen gelangweilten aber zu
gleich diesen vernichtenden Blick und dann fing sie mit einer genauso gelangweilten
Stimme, wie sie immer Shika hatte, an: „ Temari Sabakonu (Ich hab kp wie dat
geschrieben wird)!!! Am Anfang ging’s noch aber jetzt gehst du zu weit!!“ Temari hatte
nur ein Fragezeichen über dem Kopf, denn sie wusste nicht mal worüber diese
komische Yodo labberte. Und aus diesem Grund gab Tema auch genau diese Antwort:
„ Ich versteh nur Bahnhof du magersüchtige Kuh.“ Jetzt war Yodo richtig sauer auf
Temari: Denn Temari hatte sie als magersüchtige Kuh beleidigt. „ Ich bin nicht
Magersüchtig ok!!!!!! Ich ess am Tag 3 Salate ok!! Und ich bin heute mal gnädig und
erklär dir was ich meinte.“ Jetzt war Temari aber gespannt was kommen würde. „ Ich
rede über Shikamaru, Temari!!! Er gehört mir also lass ihn endlich in Ruhe!! Er will
nämlich nur mich!!! Also lass die Finger von ihm!!!“ Und kaum hatte Yodo zu ende
gesaffelt (Bei mir anderes Wort für gelabbert. Nur so als Info)
dachte sich unser Bad Girl „ Gott Mädel wie blind bist du??? Der Typ hat doch jede
Woche ne Andere und das nur so zum Spaß und dich benutz er doch genauso wie die
Anderen Mädchen. Ach wie kann man nur so blind sein??“
Aber Tema wollte ihrer Gesprächspartnerin jetzt eine Antwort geben: „Ich sag dir jetzt
etwas! Merk dir das sehr gut!! Ich will zum Teufel nichts von  deinem Shikamaru klar??
So und außerdem ist Shikamaru für mich zu lustlos und zu gelangweit!
Und jetzt hau ab ich will mich hinsetzen!“ Und wie gesagt ging Yodo Tema aus dem
Weg damit sie zu ihrem Platz konnte. Dort angekommen setzte Temari ihre Tasche
auf ihrem Stuhl.
Und jetzt kam auch Shikamaru in die Klasse und kaum hatten das die Mädchen
bemerkt dass er hier war stürmten sie zu ihm. Und irgendwie schaffte er es aus dem
Getümmel zu kriechen.
Aber wie, sollte Temari wohl für immer ein Rätsel bleiben.
Aber egal denn jetzt gingen alle auf ihren Platzt und blieben stehen da sie jetzt
Französisch bei Tsunade persönlich hatten. Und die war jetzt in der Klasse.
Der Unterricht begann und Tsunade fragte einen Schüler namens Haku das: „ Wie
heißt Banane auf Französisch??“
(Sorry Leute ich weiß doofe Frage aber mir is nichts besseres eingefallen) Aber das
alles interessierte Temari und Shikamaru gar nicht. Denn Shika war an pennen und
Tema am Bleistift anspitzen und das nur damit sie gleich ihr neues Hobby an Shika
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testen konnte.
Als sie fertig angespitzt hatte warf sie den Bleier auf Shikamaru und der Bleistift traf
auf die Stelle auf die Tema gezielt hatte und zwar der Kopf.
Von Shikamaru gab es nur ein leises „Aua“ und suchte sein „Subjekt 1“ („Subjekt 1“=
Bleier ^^.) Und er fand unser nettes „Subjekt 1“ auf dem Boden neben seinem rechten
Fuß.
Und hob den auf. Er wusste zwar nicht wer ihn geworfen hatte aber wenn er wusste
wer ihn geworfen hat dann gibt’s Stress hoch 10. Aber hallo.
Aber jetzt war weiters schlafen für Shika angesagt und er legte denn Kopf auf den
Tisch um weiter zu pennen.

In der zwischen Zeit hatte Temari schon weitere 10 Bleier angespitzt und aber
natürlich waren das alles kleine Bleistifte da sie doch keine großen Bleier umsonst
verschenken würde. Als sie merkte dass der Ananaskopf versuchte weiter zu schlafen
nutze sie diese Gelegenheit und zielte auf seinen Nacken. Und diesmal traf der Bleier
wieder und es kam noch besser ^^. Der Bleier rutsche in die den Rücken vom Shika.

 Jetzt Shika’s Ansicht 

„Scheiße!!! Ein Bleistift is jetzt schon in meinem lästigen Rücken!! Mendukuse!! Toll da
versucht man(n) einmal zu schlafen und was passiert dann?? Man(n) wird von
Bleistiften angegriffen!! Ist hier der „Wir-bewerfen-Shikamaru-mit-Bleistiften“ Tag
oder was??
Und ein weiter Problem is auch noch der Bleistift in meinem doofen Rücken!!
Toll und rausholen kann ich ihn auch nich. Wer weiß was die Anderen dann denken.
Boah is denken lästig!! Eigentlich is alles lästig in meinem Leben aber egal. Jetzt muss
ich mir überlegen wie ich diesen Bleier aus meinem Rücken hole aber ich glaub dafür
gib’s nur eine Lösung und zwar…. ich muss bis zur Ende der Stunde warten bis ich aufs
Jungs Klo kann.
Toll und dabei haben wir noch 25 Minuten Unterricht! Und ich bin mir sicher dass ich
noch weiter von Bleiern beworfen werde!! Gott, was habe ich dir, mal wieder, getan
dass du mich so sehr bestrafst?? Was nur??“ Aber bevor unser armer Shika weiter
denken konnte da wurde er schon wieder von einem Bleier getroffen.
Und das ging dann denn ganzen Unterricht so weiter.
Bis er zu Ende war und Shika ins Jungs Klo rannte und denn Bleier aus seinem Rücken
rausholte

Ich hoffe es hat euch gefallen ^^. Ich würd mich riesig auf Kommis freuen. Und ich
muss euch diesmal etwas sagen. Letztes Mal hab ich leider nur 5 Kommis zu meinem
Kapi bekommen ich hoffe diesmal bekomm ich mehr.
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Kapitel 6: Das Hallenbad

Ich hoffe diesmal dass es gut geworden ist. Aber egal jetzt will ich euch nicht weiter
aufhalten ^^. Und ich versuche ab jetzt dass jedes Kapi mehr als 1000 Wörter hat. Ich
hoffe das schaff ich.

 Bei den Mädels zu Hause 

Sakura lag wach auf ihrem Bett. Schlafen konnte sie nicht. Aber aufstehen wollte sie
auch nicht. Darum blieb sie einfach liegen.
Sie dachte sich: „ Was denkt sich dieser bescheuerte Uchiha eigentlich?? So ein
ARSCH!! Aber irgendwie is er ja auch süß… OH MEIN GOTT!!!! Was denk ich
eigentlich?? Er ist ein arrogantes, verwöhntes großes ARSCHLOCH!! Ich darf nie
wieder so etwas wie „er ist süß“ nie, aber wirklich NIE WIEDER denken! Und da wir
Samstag haben seh ich diesen Idiot auch nich. Und es gibt ja wenigstens noch etwas
worauf ich mich freuen kann unzwar auf unsere Autos die noch kommen werden. Ich
hoffe sie werden keine Verspätungen haben. Und heute soll es ja angeblich sehr warm
werden da können war ja schwimmen gehn im Hallenbad. Mal gucken was die anderen
dazu sagen.
So jetzt hab ich aba kein Bock mehr im Bett rum zu gammeln.“ Und so stand Sakura
auf und ging erstmal ins Klo um sich die Zähne zu putzen. Nach dem dieser Vorgang zu
Ende gegangen war latschte sie in die Küche. Und wer stand da wohl schon??
Genau Hinata und Tenten. Typisch Frühaufsteher. Aber wie viel Uhr hatten sie
eigentlich? Kaum konnte sie fragen da antwortete Hinata mit einem lächeln: „ 10: 46
Brauchst garnich zu fragen.“ Temari kam auch nun auch in die Küche mit einer nicht
sehr wachen Ino.
Um jetzt doch richtig wach zu werden machte Sakura für sich selbst, Ino und Temari

einen Kaffee. Als Sakura Ino und Temari ihren Kaffee gab bedankten sich die beiden.
„ Mädels solln wir heute schwimmen gehen im Hallenbad?? Also ich hätte Bock darauf
und außerdem soll es heute bis zu 15 Grad werden“, fragte Sakura.
„ Kla wieso auch nich oda Mädels?? Ich find die Idee auf jeden Fall gut. Ihr nicht??“,
fragte nun Tenten. „Doch ich auch!“, antworteten die anderen Mädels dann auch
gleichzeitig.
„Damit steht das dann wohl fest dass wir zum schwimmen gehen aba wann gehen wir
eigentlich??“, fragte nun Hinata nach. „Wie wär’s mit 1 oder 2 Uhr?? Ich glaub das is am
besten denn, bis wir gefrühstückt haben und unsere Sachen gepackt haben geht Zeit
drauf.“, meldete sich Ino jetzt zum zweiten Mal an diesem Tag (OMG! Wie kommt
dat?? Sonst labbert sie imma wie ein Wasserfall XDDDD). „Ich würd sagen um 1 is gut
oda??“, fragte nun wieda Tenten. „Ich wäre damit einverstanden.“, rief Hina nun in die
Runde.
„Gut dann um 1 Uhr und wir haben nur noch 2 Stunden Zeit. Also Girls ran an die
Arbeit.
Hina du und Ten macht am besten dat Essen und wir 3 gehen und packn eure und
unsere Taschen oke??“, fragte Saku jetzt. „Jo oke“, meinte Hina und ging mit Ten in
die Küche um das Essen fertig zu machen. So machten Hinata und Ten das Essen und
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die 3 anderen Mädchen packten deren und ihre Taschen. Dabei flogen so welche Sätze
wie: „Soll ich deinen blau schwarzen oda deinen weißen Bikini einpacken??“, durchs
Haus (ach und das is an Hina gerichtet diese Frage) Die Antwort: „Pack mal bitte
meinen blau schwarzen ein Inya. Thx ^^ ach und Essen is gleich in 5 Minuten fertig“
„Oke“, kam es von 3 anderen Zimmern. Als die 3 anderen Mädchen, die die Taschen
packen mussten, fertig waren kamen sie auch aus den Zimmern und gingen in die
Küche dort wo der Tisch mit Köstlichkeiten fertig gedeckt wurde als Tenten sich dann
auch als letzte an den Tisch setze sagten alle: „ Guten Appetit ^^“ Und nach diesem
Satz fingen alle an zu essen.
Nach dem sie fertig waren räumten die Mädchen den Tisch ab.
Nach dem die Mädchen damit fertig waren (ich mit meinem fertig -_-) hatten sie noch
eine ganze Stunde und jeder Mädchen band sich die Haare und jeder nahm ihren MP4
mit (die können Bilder und Videos anzeigen) und erledigte ihre letzte Sache.

 Eine halbe Stunde später 

Als die Mädels bereit standen sagte Ino: „Voll schade dass unsere Autos noch nich da
sind.“ „Ja ne??? Das is voll schade aba egal so weit is dass Schwimmbad ja nich von uns
entfernt. Sind ja nur 15 Minuten. Ich glaub dat is besser als eine ganze oder??“, meinte
dann Tenten.
„Gut dann können wir ja jetzt los gehen ^^“, sagte Sakura und ging voraus und die
anderen folgten ihr.
Als letzte ging Temari aus dem Haus, weil sie gucken wollte ob sie wirklich alles
Wichtige mitgenommen hatte so wie Schlüssel und Handy. Als sie sicher war ging sie
auch und schloss als Letzte die Tür hinter sich.

Dort angekommen bezahlten sie 2,50€ und gingen in eine große Kabine mit
Schränken die man abschließen konnte und die Schlüssel um den Arm binden sollte.
Und zum großen Glück von den Mädels war keiner in der Kabine drin außer ihnen.
Nachdem sich die Mädels umgezogen hatten und die Schlüssel um ihre Arme
gebunden hatten gingen sie duschen. Als sie damit fertig waren gingen raus ins
Hallenbad. Jeder der Mädchen sah in ihrem Bikini umwerfend aus.
Sakura in ihrem rot, Hinata in ihrem blau schwarzen, Ino in ihrem gelben schwarzen,
Temari in ihrem türkisen und Tenten in ihrem braunen
(die Bikinis könnt ihr euch in den Steckbriefen ansehen ^^).
Keiner traute sich ins Wasser zu springen da es kalt war.
Aber plötzlich schubste Hinata Tenten und Sakura Ino und dann sahen sich Temari
Sakura und Hinata an und nahmen sich gegenseitig an den Händen und sprangen auf 3
ins Wasser.
Als Hinata und Sakura wieder von unten auftauchten sahen sie wie zwei Personen
namens Ino und Tenten sehr SEHR angriffslustig aussahen. Beide dachten sich was
gleich kommen würde und lagen Recht damit unzwar Ino tauchte Saku und Tenten
Hina runter (omg ich bin ja so gemein ^^)
Als die wieder auftauchten begann eine heftige Wasserschlacht zwischen allen 5.
Mal tauchte Sakura Temari unter.
Mal zog Ino Hinata von unten das Bein weg. Mal tauchte Hinata Sakura runter und das
ging so eine ganze weile bis Temari meinte: „ Ich bin erschöpft ihr auch??“
Die anderen stimmten dem zu und lagen auf dem Rücken und genossen das Wasser
um sie herum. Diese Idee war einfach perfekt gewesen. Der ganze Tag war bis jetzt
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perfekt.
Aber plötzlich packte Sakura jemand auf die Schulter und sie dachte sich es wäre eine
von den Mädels aba leider war dies nicht der Fall. Sie dachte sich, dass dieser Tag
perfekt werden würde aba nein das konnte nicht bei ihr, Sakura Haruno, passieren.
Da stand ihr Alptraum vor ihr.
Ja genau das größte Arschloch an der Schule. Nein Entschuldigung das größte
Arschloch auf der ganzen großen WELT. Das triffst eher.
„ Na Süße wie geht’s dir den heute?? Hätte nich gedacht dass wir uns hier sehen
unzwar auch noch an einem Samstag aba egal. Willse mit mir Spaß haben??“, war die
Frage vom Uchiha (ich hoffe ich hab’s richtig geschrieben). „Omg!! Mit dir
Schwulette?? Da wäre ich lieber lesbisch (omg der arme Sasu XDDD.“ Als Hinata
bemerkte das Sakura von Sasuke falsch angemacht wurde (im wahrsten Sinne des
Wortes) meinte sie ganz schnell zu den anderen Mädels dass der Typ neben Sakura
Sasuke wäre und nach diesem Satz gingen die 4 Mädchen zu Sakura rüber. Als Sakura
bemerkte dass die Mädels jetzt um sie herum standen fing sie wieder an: „ Und wo
hast du den deine ahhh so coolen Freunde gelassen??
Oder waren es vielleicht doch nur deine Fantasiefreunde??“ Aber plötzlich meldete
sich eine andere Jungen stimme die Ino ja wohl mehr als gut kannte zu Wort:
„He!! Wenn nennst du hier Fantasiefreunde???“, genau es war Kiba mit Akamaru
(ich hab immer gedacht Hunde bzw. Haustiere darf man nich mit ins Hallenbad
nehmen XDDDDDD). Und noch 3 andere Jungs standen neben Kiba. Jeder der Mädels
kannte einen ganz besonders.
Hinata Naruto. Ino Kiba. Tenten Neji. Temari Shikamaru. Und als letzte Sakura Sasuke.
Und alle hassten die Jungs bis auf Hinata Naru aba das konnte sie ja nich vor denn
anderen zeigen da sie und Naruto es geheim halten mussten, weil die Mädels sonst
Terror machen würden.
Aber das änderte trotzdem nicht, dass sie die anderen 4 Jungs nicht mochte.
Danach fing zwischen den Mädels und den Boys eine Wasserschlacht an die sehr
gewalttätig war
(Diese Szene ist für Leser unter 16 Jahren nicht geeignet XDDDD). Nach 20 Minuten
dieser gewalttätigen Szene machten beide Cliquen eine Verschnaufpause. Doch nach
10 Minuten ging es wieder weiter und einmal zog Neji Shikamaru aus versehen ein
Bein weg wodurch dieser in Wasser flog. Als Shikamaru wieder auftauchte sah er Neji
einfach nur vernichten an.
Dieser schluckte hart denn er wusste, wenn Shikamaru verärgert war war er einfach
nur ein Monster das alles und jeden fertig machte.
Aba plötzlich meinte Shika: „ Im Moment is Neji fertig machen zu anstrengend für
mich. Will lieber schlafen.“ Dieser Satz lies Neji ausatmen und er freute sich dafür dass
er nich als Neji Futter endete. Die Jungs wollten zwar weiter machen mit der
Wasserschlacht aber die Mädels waren schon dabei das Hallenbad zu verlassen. Da
meinte Sasuke: „ Na endlich kapiert dass ihr keine Chance gegen uns habt?“ „Ihr seit es
nicht Wert weiter zu machen. Da gehen wir lieber als mit so welchen Loosern wie euch
weiter eine Wasserschlacht zu machen.“, meinte jetzt Temari und die Mädels gingen
nach diesem Satz. Aber nicht ohne dass die ganzen süßen Jungs im Hallenbad ihnen
hinter sahen, weil sie so sexy aussahen.

 Wieder bei den Mädels zu Hause 

Als sie zu Hause dann wieder ankamen fiel Ino ein dass sie Tsunade vergessen hatten
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zu fragen ob sie im Musikraum nach der 6. Stunden proben durften. Nachdem Ino dass
gesagt hatte gingen alle schlafen da sie von der vielen und langen Wasserschlacht
kaputt waren.
Als es schon 12 Uhr nachts war lag Sakura immer noch wach auf ihrem Bett und
dachte über Sasuke nach
„ Toll jetzt musste ich dieses Arsch doch sehen, obwohl heute Samstag is.
ARRGGGHHHHH! Wie ich diesen Kerl nur hasse, hasse und HASSEEEEEEEE!!“ Nach
weiter so welchen Gedanken schlief Sakura auch schon ein.

Oh Gott Leute sorry dass es so lange gedauert hat. Hab aba im Moment zwar nich
Stress in na Schule aba viel Hektik. Darum komm ich auch nich mehr so oft zum
schreiben. Und sag’s nur mal so nebenbei. Ich schreibe nur noch denen eine Ens die
mir beim letzten Kapi ein Kommi dagelassen haben.
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Kapitel 7: Unsere Autos sind da Teil 1

Ich werde jetzt nur zwei Dinge sagen: Ich hoffe dass es nich zu lange gedauert hat
und………………………………………….VIEL SPAß BEIM LESEN ^^

 Bei den Mädels zu Hause 

Als Temari in der Küche stand war standen dort ausnahmsweise nicht Hinata und
Tenten.
Sondern niemand außer ihr. Darüber war sie schon etwas verwundert.
„Na egal. Wenn ich schon mal wach bin kann ich mir auch gleich einen Kaffee
machen.“,dachte sie sich. Das tat sie auch.
„Toll. Immer wenn ich denke dass ich diesen „Wie nervig“ Typ nicht sehen muss
kommt genau das Gegenteil!! Das is so Scheiße!! Das doofe Schicksal sucht immer
mich heim!!“ Und ohne es zu merken schrie dies schon fast.
Und kurz darauf kam auch schon eine nicht sehr gut gelaunte Hinata ins Zimmer,
die Temari wegen diesem ganzen Geschrei vernichtend anguckte. Temari musste
schwer schlucken, weil, wenn Hinata so einen Blick drauf hatte musste
man zu Gott beten dass Hinata sie nicht gleich töten würde.
Und zu Tema’s Glück ging sie in ihr Badezimmer und duschte. Da Temari nicht wusste
was sie machen sollte ging sie zum Kühlschrank um von dort eine Packung Milch raus
zunehmen.
Als sie den Kühlschrank aufmachte sah sie ihn fast leer. Das einzige was darin noch
stand war eine Packung Butter, ein Glas halbleerer Marmelade und mehr nich
(oh Gott wie VOLL der Kühlschrank doch is XDDD und das mit der Marmelade is auch
total unlogisch).
Da ging sie ganz schnell in ihr Zimmer und zog sich ordentliche Klamotten an und ging
in ihr Badezimmer, damit sie sich dort schminken konnte.
Und als sie fertig gestylt aus dem Zimmer kam stand auch schon eine fertige Hinata
dort, die gerade ihren Kaffee zu Ende getrunken hatte und die Tasse in die
Spülmaschine tat.
Da fragte Tema Hina „Hey Hina sollen wir mal einkaufen gehen? Der Kühlschrank is
nämlich mehr als leer.“ Als Temari sich dann ihre Jacke und ihre Stiefel angezogen
hatte gingen sie zusammen aus dem Haus, in die Stadt um einzukaufen. „Hina machen
sich die Mädels keine Sorgen, wenn sie
bemerken, dass wir nich da sind??“„ Nein, weil als du im Badezimmer warst hab ich Ten
einen Zettel da gelassen, dass wir einkaufen sind. Da, sie gleich aufstehen wird.“ „ Ach
so“ und kaum war ihr Gespräch zu Ende standen sie auch schon vor dem
Einkaufsladen. Sie besorgten sich alles was wichtig für den Kühlschrank war. Sie
hatten 2 ganze Einkaufswagen voll gekriegt.
Als sie dann an der Kasse standen dauerte es ca.5-7 Minuten. Nachdem sie bezahlt
hatten, gingen sie mit 12 voll gepackten Tüten aus dem Laden.
Jeder der beiden trug 6 Tüten, die mindestens 2 Kilo wogen. Zu Hause dann
angekommen legten sie mit jeder Mühe die Tüten auf den Boden, da sie kaputt
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waren.
Nachdem sie das getan hatten, begrüßten sie erstmal Tenten, die schon wach und
topfit war.
Danach fragte Temari Hinata „Hey Hina können du und Ten das Essen machen?? Ich
bin echt kaputt.“ „Kla! Wir sind es ja auch gewöhnt. Am besten du legst dich so lange
aufs Bett, bis das Essen fertig ist.“ „Ok, mach ich“
Dann, als Temari in ihrem Zimmer war lies sie sich sofort aufs Bett plumpen. Auf ihr
Bett und seufzte in sich hinein. „ Was mach ich jetzt bis das Essen fertig is?? Super
frage. Am besten ich schlaf so lange bis das Essen fertig is. Dann kann ich mich
wenigstens noch etwas weiter ausruhen.“
Und kaum hatte sie für 10 Minuten ihre Augen geschlossen schrie Ten auch schon
durchs Haus „Essen is fertig Mädels. Wacht auf. Saku,Inya. Kommt Frühstück is fertig.“
Und kaum 2 Minuten später standen die beiden auch schon in der Küche. Mit großen
Augen guckten sie fast schon sabbernd aufs leckere Essen. Temari kam auch kurze
Zeit später dazu und machte,wie fast bei jedem Frühstück,große Augen über das 5
Sterne Essen was die beiden mal wieder in nur 10 Minuten gezaubert hatten.
„Ten, Hina ich liebe euch!! So ein leckeres Essen. Es is schon ein Wunder, dass ihr keine
eigene Fernsehsendung habt!! So GEIL kocht ihr!!“, meinte Ino. Und die beiden
anderen Girls konnten dem nur zu stimmen. Natürlich legten sich sofort leichte
Rotschimmer auf Hinata’s und Tenten’s Wangen.„Ok genug der Komplimente
Mädels.Lasst uns jetzt erstmal frühstücken.Ich hab total den Hunger.“,sagte dann Ten.
Kaum hatten sie angefangen zu frühstücken fing Hinata auch schon wieder an zu
reden „Oh mein Gott!Ich bin so aufgeregt, weil unsere Wagen kommen werden.
Seid ihr irgendwie auch so aufgeregt?“ „Aba wie, Hina. Das glaubst du gar nich. Und
mir wäre es auch egal, wenn mein Wagen eine kleine Verspätung hätte. Hauptsache
die anderen kommen!“ antwortete jetzt Sakura auf die Frage von Hinata.
„Ich denk eigentlich genauso wie Saku.“ meinte Tenten dann auch schon. Und
eigentlich waren alle der Bad Girls all dieser Meinung. Für die Mädchen verstrich die
Zeit wie in Zeitlupe. Sogar Tenten,die normalerweise sehr ruhig bleibt, war jetzt
aufgeregt wie nie zuvor.
„Ey Mädels! Wie viel Uhr is es jetzt?!“ fragte Ino „Es is 12:48 Nervensäge!!“ antwortete
Sakura darauf nur. In ihrem ganzen Leben waren sie noch nie aba wirklich NIE so
nervös und ungeduldig gewesen,wie in diesem Augenblick.

Ino: „HEY ich bin keine Nervensäge!!“

Sakura: „NEIN!! Nurnich. Deswegen fragst du auch jede 5 Minute wie viel Uhr wir
haben!!???“

Ino: „Darf ich nich??“

Sakura: „ Nein, weil das anfängt uns zu nerven!!“

Nach diesem Satz war Ino beleidigt und fragte nich mehr wie viel Uhr es is.
Nach einer gewissen Zeit fing Hinata echt an sich zu langweilen. Aus diesem Grund
entschied sie sich in ihr Zimmer zu gehen und fing dort an auf ihrem Flügel eine
schöne, langsame Melodie zu spielen.
Wenn sie anfing auf ihrem Flügel zu spielen vergas sie die ganze Welt um sich herum
und achtete gar nicht mehr auf ihre Umwelt. Es war so, als wäre sie in einer ganz
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anderen Welt. Nach einpaar Minuten hörte sie auf zu spielen. „Oh Gott! Nich mal mehr
mein Flügel kann mich ablenken. Aba egal wenigstens musste ich das Geschrei von
den Mädels so nich mehr mit anhören und die Zeit is ein bissel schneller vergangen.
Aba jetzt guck ich mal wer bei MSN und ICQ on is“ dachte sie sich.
Schnell machte sie ihren PC an und ging ins Internet. In MSN war keiner on aba bei ICQ
war ihre jüngere Schwester Hanabi on und sofort schrieb Hinata sie an.

Hinata „Hey Hana ^^ Wie geht’s dir Schwesterherz??“

Hanabi „Supi dia??“

Hinata „ Ja mir auch ^^ Danke der Nachfrage ^^ Was machste so?“

Hanabi „Ach nix nur Musik hörn und chatten du?? ^^“

Hinata „Genau wie du und das Geschrei und rum Generve von Inya und Saku ertragen
XDD“

Hanabi „Wieso?? Was macht Ino-chan denn??“

Hinata „Tja, sie macht es nich mehr aba vor ner halben Stunden hat sie jede fünfte
Minute gefragt wie viel Uhr es is XDD. Und als dann Saku sauer wurde und sie
angeschnauzt hat war sie beleidigt und jetzt streitet Saku mit ihr warum sie beleidigt
is XDD Ja und jetzt is rum geschreie und rum Generve bis zum geht nich mehr XDD Ja
und du glaubst es nich aba Ino hält jetzt ihren Rand XDDD Tja mehr is bei uns jetzt
auch nich los XDD

Hanabi „XDDD Is ja auch so wenig XDD“

Und sie sprachen noch über dies und das aba meisten wollte Hanabi wissen wie die
Schule von Hinata jetzt war. Wie ihre Klassenkameraden waren und ob die Jungs in
ihrer Klasse auch süß waren oder nich. Und Hinata erzählte über die Cool Girls und
über die Bad Boys. Und sie sprach auch über das Geheimnis was sie Naruto geheim
hielten. Aba versprechen dass sie nichts sagte musste Hanabi trotzdem tun. Ihre
große Schwester wollte nämlich mal auf sicher gehen bevor sie was den Mädels sagen
würde. Uns so labberten und labberten sie.

Oke Leute tut mir echt Leid dass ich so lange gebraucht habe aber ich hatte 3 Wochen
kein Internet und musste alles auf meinen Block schreiben und dass jetzt in mein Kapi
rein tippen. Ihr denkt vielleicht was kann schon bei
einer Seite eintippen passieren aber ich hab ganze 3 Seiten voll geschrieben (und
dabei hab ich dat Blatt noch quer genommen -.-) also war es nich gerade wenig was ich
geschrieben habe. Und ich verspräche euch dass ich das nächste
Kapi schnell schreiben werde weil das wird die Fortsetzung von diesem Kapi sein ^^
Deswegen wird das etwas schnell gehen. Versprochen ^^ Dann bis zum nächsten
Kapitel ^^ Hinterlasst bitte Kommis, weil ich euch sonst im nächsten Kapi
nich benachrichtige ^^ Und ich hoffe ihr hatten diesmal keine so großen Probleme mit
dein Zeilen ^^
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Kapitel 8: Unsere Autos sind da Teil 2/2

ey Leute sry dass ich so lange gebraucht habe -.- Aber ich hab so viel um die Ohren
dass ich mich kaum noch an den PC setzten kann sry. Ich hoffe das Kapi wird nich zu
kurz. Viel Spaß beim lesen ^^ PS: Das is mein letztes Kapi vor den Sommerferien ^^

[/Wieder im Wohnzimmer]
Ino war heute eine wahre Nervensäge. Sakura und der Rest würde gleich wohl einen
Nervenzusammenbruch bekommen. So heftig nervte Ino. Da meinte Tenten plötzlich:
„Lasst uns doch eine DVD gucken. Das lenkt wenigstens ein bissel ab. Wie findet ihr
das?“ fragte sie. „Hmm, is doch eigentlich ne ganz nette Idee. Also ich würd ja sagen.
Was meint ihr dazu Inya und Tema??“ „ Is mir egal Hauptsache die Zeit geht schneller
vorbei!!“ meinte Ino.
„Das nehm ich jetzt einfach mal als ein „Ja“ von dir Ino XDD“ „ich würd dem auch zu
stimmen.“ meinte Temari dann. „Ok. Ich hab erst letzten ne neue gekauft denn
können wir ja gucken Leute.“
„Ehm welchen hast du denn gekauft??“ fragte Temari. „ „Meine Braut, ihr Vater und
ich“ hab ich gekauft.“ „Ach der is geil XDD! Den hab ich in der Werbung gesehen
XDDD“ meinte dann Sakura.
„Ok dann gucken wir denn ^^. Lasst uns noch Hina holen und noch ganz schnell
Popcorn für jeden machen ^^. Das machen ich und Hina schon. Macht es euch so lange
bequem.“
So rief Tenten noch Hinata zu sich, die noch ganz schnell den PC in ihrem Zimmer
ausmachte und dann auch nach unten kam, um Tenten zu helfen. Als sie mit Popcorn
machen zu ende waren setzen sie sich auch auf die Couch und guckten den Film. Der
Film ging ca. 1 und halb Stunden.
Und die Mädels hatten an vielen Ställen gelacht.
Saku lag an manchen stellen schon auf dem Boden vor lachen. Und Hinata eben so. Ino
stand schon vor lachen und musste sich an den Schrank klammern damit sie nich auf
den Boden klatschte. Tenten hielt sich den Bauch schon vor lachen und Temari war
schon auf die Toilette geflüchtet.

Als der Film zu Ende war kamen alle vom Lachen nicht mehr heraus. Es war jetzt schon
5 Uhr abends. Nur noch 1 Stunde war übrig geblieben dann kamen die Auto von den
Mädels.
So hofften sie doch. Jeder tat etwas. Sogar Ino hatte aufgehört zu nerven und keiner
der Mädels bekam so mit einen Nervenzusammenbruch. Keiner konnte es kaum noch
erwarten. Jeder der Mädels freute sich den Wagen den anderen zeigen zu können,
wenn dieser auch kommen würde. Nach einer Stunde pünktlich klingelte es. Keiner
der Mädels traute sich an die Tür zu gehen.
Aba da nahm Sakura ihren Mut zusammen und ging an die Tür. Sofort kamen die
anderen nach, weil sie ihre Freundin nicht im Stich lassen wollten. Und ganz langsam,
fast schon in Zeitlupe, machte Sakura die Tür auf und wer stand dort?? Genau!! Alle
Väter standen dort mit dem jeweiligen Wagen der Mädels. Plötzlich fingen alle
gleichzeitig an zu kreischen. Keiner konnte kaum fassen.
Alle 5 Autos waren da. Die Mädels freuten sich immer noch nach 15 Minuten. Sie
umarmten sich alle zu fünft. Keiner konnte es wirklich glauben. Aba dann nach weiter
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5 Minuten der Freudentänze unterbrach Sakura’s Vater sie. „Schön ,dass ihr euch so
sehr freut. Und von nun an gehören die 5 Autos euch. Aber geht sehr vorsichtig mit
ihnen um. Wenn irgendwas damit passieren sollte, was ihr angerichtet habt, dann
müsst ihr das aus eigener Kappe bezahlen. Ihr habt ja, hoff ich, so viel Geld um dann in
den Wagen dann in die Reparatur zu bringen. Um eure Cheufer kümmern wir uns
noch.“ Da griff Sakura ein „ Papa wenn’s möglich ist möchten wir uns selbst welche
aussuchen ohne eure Hilfe. Oder noch besser wir machen einfach einen Führerschein.
Das is sogar noch besser. Wie findest du das?? Oder besser gesagt wie finden Sie alle
meine Gentleman meine Idee??“ „Hmmm. Ich weiß nich. Wenn Hinata was passiert
könnten würde ich mir das niemals verzeihen. Also würde ich sagen unter einer
Bedingung.“, meldete sich Hiashi zu Wort
(er ist eigentlich so brutal wie immer nur er sagt das so damit die andere Väter nich
merken wie sehr er eigentlich Hinata hasst)
Hinata hasste ihren Vater grade für die „Ich liebe meine Tochter über alles und ich
mache mir Sorgen“ Masche.
Deswegen fragte sie etwas grimmig „Und die wäre Vater???“ „Ich will oder wir wollen
dass ihr dann vorsichtig und langsam fährt. Nur unter dieser Bedingung. Ich glaube
doch auch dass Sie nicht wollen dass ihrer Tochter was geschieht oder?“ Und alle
Väter nickten und dann sagte Tenten
„Gut ok. Wir nehmen die Bedingung an.“ „Wer's glaubt. Wir nehmen an kla XDD. Hat
schon ihren Führerschein genauso wie wir andern und wir fahren ja auch soooooo
langsam XDD. Wir rasen mit 180 km/h wo wir doch nur 120 fahren dürfen XDDD. Boah
Ten du sagst das aba echt glaubwürdig.“ dachte sich Ino.
„Gut dann könnt ihr alle euren Führerschein machen. Wir gehen dann jetzt gleich wohl
am besten nachdem wir eure Autos in euer Garage geparkt haben ok??“ fragte dann
Temari’s Vater.
„Ist ok.“ meinte dann Temari. Und so parkten die Väter und gingen dann auch wieder
nach Hause. „Ten is klar. Wir vorsichtig und langsam XDD. Du bist echt gut im
Überzeugen Ten. Weißte das???“ fragte Temari. „Ja klar weiß ich das ^^ Weil, ihr mir
das mehr als oft gesagt hast.“ meinte dann Tenten. „Ey Saku. Das geile is ja wir haben
alle unsere Führerscheine schon. Wir können dregt druaf los fahren!!!!", freute sich
Ino. Tja sie waren eben nich umsonst nach Amerika geflogen.
Dort haben sie nämlich ihren Führerschein gemacht. Und der war eben auch hier
gültig. Temri schaute auf die Uhr und merke das es grad mal 21:20 Uhr war. Die
Mädels freuten sich noch weiter und so ging das eben dass sie bis 23 Uhr Party
machten. Aba dann sagte Temari das es wirklich Zeit war ins Bett zu gehn. Das taten
sie dann auch.
Denn keiner wollte morgen zu spät kommen oder mit heftigen Augenringen zur
Schule gehn. So putzen sich alle noch die Zähne und gingen dann eben ins Bett.

So mein letztes Wort noch vor denn Sommerferien: Ich hoffe ihr hattet viel Spaß an
meinem Kapi und ich wünsch euch allen schöne,geile,aufregende und erholende
Ferien ^^ Hoffe wir sehn uns in meinem nächsten Kapi wieder =D
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Kapitel 9: Leg dich niemals mit Ino an...

So Leute =) Hallo erstmal ;D Lang nicht mehr gesehen =) Zu aller erst möchte ich
sagen, dass es mir furchtbar Leid tut, dass ich so lange gebraucht habe um dieses Kapi
zu schreiben. Ich hoffe ihr wisst überhaupt noch worum es in meiner FF geht xD. Und
dann möchte ich sagen, dass ich jetzt in der nächsten Zeit vllt. auch erst nach den
Sommerferien die Steckis der Lehrer und den Stundenplan der 10. reinstellen werde
^^ Und mein Kapi 10 kommt auch auf jeden Fall schneller als das hier xD Aber kann
sein das es auch erst nach den Sommerferien kommt sicher bin ich mir da noch nicht
aber ich denke schon ^^ Soo aba jetzt wird es Zeit zum Lesen ich hab schon viel zu viel
gelabbert xD Viel Spaß beim Lesen x33

Am nächsten Morgen machten sich die Mädels Gedanken darüber mit welchem der
fünf Autos sie zur Schule fahren sollten. Am Ende entschieden sie sich für das Auto
von Ten, da sie alle darin stehen und gleichzeitig zur lauten Musik tanzen konnten.
So legten alle ihre Taschen in den Kofferraum und stiegen ins Auto, Ten Ten legte
auch schon das Album von den Pussycat Dolls in den CD-Player, machte den Motor an
und das Deck direkt mit dazu, drehte die Musik sehr laut auf, fuhr los und schrie dann
auch schon in die Welt „ Let’s Party Girls!!“
Alle auf der Straße und auf dem Bürgersteig guckten sie an, als wären sie Zombies, die
gleich die Welt auffressen würden. Trotz dieser…ehm…naja wie soll man sagen
„entgeisterten“ Blicke hatten die Mädchen großen Spaß zur Schule zu fahren.
An der Schule dann angekommen parkte Ten Ten an einer geeigneten Parkstelle.
Danach holten alle ihre Taschen aus dem Kofferraum und die sportliche Ten Ten
schloss dann auch schon per Knopfdruck ab. Nachdem sie das getan hatten gingen
alle in ihre Klassen.

 Bei Ten und der Modequeen in der Klasse 

Alle in der Klasse begrüßten gelangweilt Gai, außer Lee, der ihn schon förmlich dabei
anbetete.
Ino saß sehr gelangweilt auf ihrem Stuhl, als plötzlich ein Zettel auf ihrem Tisch lag.
Der Zettel war von Kiba.
Eigentlich wollte Ino ihn gar nicht öffnen aber am Ende siegte doch ihre Neugier. Also
fing Ino heimlich an zu lesen, obwohl Gai es auch so oder so nicht gemerkt hätte, da er
bei Lee gerade mit seiner ach so tollen „Blüte der Jugend“, wie er sie nannte, prahlte.
„Hey Süße, weißt du vielleicht wem der neue Mercedes gehört? Wenn du es weißt sag
es mir bitte. Danke. Dein süßer Freund Kiba“
Ino war echt sauer.
Wie konnte er es wagen sich als ihren Freund auszugeben?!
Das war echt zu viel.
Kaum ging sie zwei Wochen auf diese Schule regte sie dieser beschissene Kiba schon
so heftig auf. So ein arrogantes Arsch.
„Der denkt wohl er könnte jede haben“, dachte sich Ino. Sie war stinksauer.
Als die Stunde zu Ende war ging, sie zu Kiba, der allein am Fenster stand.
„Hey Süße. Ich wusste doch dass du es weißt und es mir sagen würdest. Am Ende kann
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doch kein Mädel meinem Charme widerstehen. Nicht mal du. Ich bin echt zu süß, ich
weiß. Und ich weiß auch, dass du mich jetzt fragen willst, ob ich dich entjungfern will.
Klar kann ich das machen.“
Nachdem sich Ino diese sieben Sätze anhören musste war sie sogar noch saurer, als sie
es ohnehin schon war.
„Was zum Teufel erlaubst du dir eigentlich, dich als meinen Freund zu bezeichnen??!!
Und deinen Charme kannst du dir in deinen Hintern stecken du fettes Arschgesicht.
Und mich von DIR! Entjungfern lassen??!! Lieber begeh ich Selbstmord als mich von dir
ficken zu lassen, du Schwein. Nicht mal in der Hölle gibt es einen Platz für so eine
Kakerlake wie dich!!“
Kiba war echt baff.
Ino war echt kurz davor diesen Kerl krankenhausreif zu schlagen, aber stattdessen
rannte sie einfach aus dem Klassenzimmer. Sie war einfach viel zu sauer und das, was
er sagte, erinnerte sie an ihre nicht so tolle Vergangenheit.
Zu Ino’s Glück hatte ihre Klasse die zweite Stunde frei. Ten Ten, die merkte, dass Ino
raus rannte wollte ihr folgen, aber sie wusste, dass Ino jetzt Zeit für sich allein
brauchte und dass sie sich abreagieren musste.
Sie nämlich jetzt zu verfolgen hätte gar keinen Sinn. Höchstens Sakura würde es
schaffen mit ihr fertig zu werde. In seltenen Fällen auch noch Hinata, wenn Saku
gerade nicht zur Verfügung stand oder mir ihren eigenen Problemen zu kämpfen
hatte, aber sonst echt keiner. Aber da sich Ten Ten sehr sicher war ,dass Ino ihr die
Geschichte später auch freiwillig erzählen würde, ließ sie Ino einfach raus rennen. Ino,
die schon auf dem Schulhof war rannte blindlings irgendwo hin. Es war ihr ehrlich
gesagt egal, wohin sie ging, Hauptsache weg von diesem arroganten…ehmm.. Etwas.
Als Ino wieder ihre Augen öffnete stand sie vor einer wunderschönen Blumenwiese
„ Man sieht nicht mehr als zu oft so tolle Wiesen voll mit Blumen auf einer Schule.
Kommt echt nur noch selten vor“, waren Ino’s Gedanken.
„ Die haben hier sicher einen tollen Biokurs, von denen die Mitglieder diese Wiese
bestimmt pflegen und immer wieder neue Blumen anpflanzen. Dem muss ich
unbedingt beitreten“, murmelte sie dann noch vor sich hin.
Es verging etwas Zeit und sie dachte über ihre Kindheit mit Sakura nach bevor sie und
ihre Familie für eine bestimmte Zeit weggezogen sind.
Ino versank in ihren Erinnerungen und schloss dabei ihre Augen.
Sie erinnerte sich wie sie Hinata, Temari und Ten Ten kennen gelernt hatte.
Mit einem Ruck machte Ino ihre Augen auf. Ten Ten!
„Ich glaub, ich sollte mal bei Ten anklingeln lassen, die hat mich sicher gesehen wie ich
raus gerannt bin und wartet jetzt sicher dass ich zurück komme, aber ich will nicht
zurück in die Klasse. Und ganz besonders will ich jetzt nicht diesen Kiba sehen.“
So klingelte Ino bei Ten auf dem Handy, um ihr klar zu machen, dass sie sich abreagiert
hatte und ihr alles erzählen möchte.
Als Ten Ten merkte, dass ihr Handy klingelte und auf ihrem Display „Ino“ drauf stand
verstand sie sofort, was die gute Ino von ihr wollte. Nur warum kam Ino nicht einfach
hierher? Sie ließ ihren Blick kurz über die Klasse schweifen und blieb dabei an Kiba
haften, der immer noch etwas baff von der Aktion von Ino war, und verstand, warum
Ino nicht zurückgekommen war.
„Ah Ino-lein, manchmal wünschen wir uns alle, dass du dich nicht sofort über solche
scheiß Anmachen aufregst, aber dem Kerl hast du es eindeutig gezeigt. Bin mal
gespannt, was du zu ihm gesagt hast.“ Und mit diesen Gedanken verließ Ten das
Klassenzimmer und machte sich auf den Weg zum Platz, wo die Clique immer in der
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Pause war, in der Hoffnung, dass Ino dort war.
Ino hatte genau denselben Gedanken und lief auch dorthin, in Gedanken aber war sie
gerade dabei sich selbst zu fragen, wie dumm man sein musste, um sich mit diesem
Arschgesicht einzulassen, nur um beliebt zu sein. Nachdem Ino auf diese Frage keine
logische Erklärung gefunden hatte stand sie auch schon am Treffplatz der Girls. Aber
Ten Ten war noch nicht da, so ließ sie ihrer Fantasie im Kopf freien Lauf und dachte
sich die schlimmsten und qualvollsten Morde und Foltermethoden aus, die das
menschliche Gehirn zu bieten hatte.
Und da Ino’s Gehirn bei solchen Sachen immer sehr klug war, fielen ihr sehr viele
schmerzliche Sachen in kürzester Zeit ein. Um genau zu sein in fünf Minuten, weil
danach Ten Ten neben ihr stand und sie halb lachend fragte:„ Hey Schatz. Was war los?
Und was hast du dem gesagt? Der sah sehr überrascht und geschockt aus, nachdem du
raus gerannt bist.“
 Ino fing an zu lachen als ihr wieder einfiel, was sie ihm gesagt hatte.
„Tja Tenni-lein…willst du das wirklich wissen?? Ich hab nämlich etwas übertrieben
glaub ich“ ,sagte sie noch lachend. „Jaa ich will das wissen!“
(Leute das is nur was Kiba zu Ino gesagt hat und umgekehrt. Ihr könnt das
überspringen wenn ihr wollt ^^ Und weiter geht’s :')„Ok. Also…der hat mir nen Brief
geschrieben wem der Mercedes gehört, was ich ja nicht soo schlimm fand. Ich hätte es
ihm trotzdem nicht gesagt aber egal. Ganz am Ende des Briefes hat er sich als meinen
Freund ausgegeben! Darüber hab ich mich dann richtig aufgeregt und dann bin ich zu
ihm gegangen und weißt du was der meinte?
Ich zitiere ihn: „Hey Süße. Ich wusste doch dass du es weißt und es mir sagen würdest.
Am Ende kann doch kein Mädel meinem Charme wieder stehen. Nicht mal du. Ich bin
echt zu süß, ich weiß. Und ich weiß auch dass du mich jetzt fragen willst ob ich dich
entjungfern will. Klar kann ich machen.“
Worauf ich dann genau das zu ihm gesagt habe. Ich zitier mich selbst: „Was zum Teufel
erlaubst du dir es eigentlich dich als meinen Freund zu bezeichnen??!! Und deinen
Charme kannst du dir in deinen Hintern stecken du fettes Arschgesicht. Und mich von
DIR! Entjungfern lassen??!! Lieber begeh ich Selbstmord als mich von dir ficken zu
lassen, du Schwein. Nicht mal in der Hölle gibt es einen Platz für so eine Kakerlake wie
dich!!“ Tja und denn Rest kennst du.“
Ten Ten hatte sich, nach Ino’s Aussage, vom vielen lachen selbst auf den Boden, oder
eher gesagt auf die gemütliche Wiese, geworfen und lachte und lachte. Ten Ten
konnte gar nicht mehr aufhören und Ino fing so langsam an sich Sorgen um ihre
Freundin zu machen, da sie diese schon lange nicht mehr so heftig lachen gesehen
hatte, da sie mehr der ruhigere Typ ist. Aber sie verstand die Sportskanone auch. Ihre
Wörter waren echt nicht ohne gewesen. Nach weiteren 5 Minuten beruhigte sich Ten
wieder von ihrem Gelächter. „ Soo übertrieben hast du schon lange nicht mehr. Aber
dem Kerl hast du’s gezeigt. Ich glaub der macht sich nicht so schnell wieder an dich ran
aber bei dem kann man nie wissen. Lassen wir uns mal überraschen.“
„Davon kann ich ihm nur abraten. Wer weiß ob ich das nächste mal nicht die
Beherrschung verliere. Naja aber wenn das passieren sollte wirst du mir schon helfen
und mich halbwegs aufhalten. Oder nicht?“ fragte die Modequeen mit einem dickem
Grinsen ihre Freundin.
„Ohh ja. Das muss ich dann ja wohl machen, da niemand sonst zur Stelle ist um dich
auf zuhalten. Und nur Gott weiß wie du den armen Kerl dann anrichtest.“ Antwortete
die gut gelaunte Sportskanone.
Eine kleine Pause entstand und dann aus heiterem Himmel fragte Ino „Sag mal Ten
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was sollen wir jetzt machen? Die erste Stunde hat gerade mal seit 15 Minuten
begonnen und wir haben ja noch die zweite frei. Also was schlägst du vor?“ war die
Frage von Ino.
Ten Ten dachte einen Moment lang nach und dann lächelte sie.
„Lass uns doch Eis essen gehen. Ich geb einen aus.“ „Yeah. Danke Ten. Dann auf zur
Eisdiele.“ War Ino’s laute und fröhliche Antwort. „Ok. Aber davor müssen wir aber zu
uns nach Hause. Ich hab nämlich mein Portmonee vergessen. Ich hoffe das ist nicht
schlimm.“ Ino schüttelte nur den Kopf um ihrer Freundin klar zu machen, dass dies
vollkommen in Ordnung sei. So gingen die beiden Bad Girls erst zu sich nach Hause
und Ten ten holte sich schnell ihr Portmonee und war dann auch schon wieder aus
dem Haus. Ino ,die vor der Tür gewartet hat, war nicht überrascht davon, dass ihre
sportliche Freundin so schnell wieder da war und sie beide jetzt zur Eisdiele gehen
konnten.
Als sie dran waren bestellte sich Ino ein Eis im Hörnchen mit der Eissorte Vanille.
Ten Ten dagegen bestellte sich die Sorte Haselnuss.
„Schmeckt dir das Eis genauso gut wie mir ?“ fragte Ino genüsslich.
„Aber sich doch, Inya !“ war Ten Ten‘s fröhliche Antwort.

Nachdem sie fertig waren mit Eis essen, gingen sie zurück zur Konoha High und die
Mädels unterhielten sich in der Pause aber Ino vergas die Sache mit Kiba zu erzählen,
da Skura sich grad über Sasuke aufregte, der ihr einfach mal an ihren aller Wertesten
begrabscht hat.
Erst als sie in der WG waren, fiel Ino Die Sache mit Kiba ein und sie erzählten den
restlichen 3 was zwischen ihr und Kiba vorgefallen war. Die 3 fingen an zu lachen, als
sie hörten , wie Ino Kiba beleidigt hatte. Auch Ten Ten lachte, obwohl sie schon
wusste, was zwischen Ino und Kiba vorgefallen war.
Alle fanden auch, dass Kiba das verdient hatte, denn wer so mit Ino umgeht, hat
schlecht, sogar ultra schlechte, Karten bei ihr. Danach gingen sie auch alle schlafen, da
sie, ausnahmsweise mal, etwas früher ins Bett gehen wollten. So gingen sie um 22:30
ins Bett.

So Leute =D Ich hoffe das Kapi hat euch gefallen =) Ich freu mich schon auf eure
Kommis ^^
Und wenn ich es nicht schaffe das 10. Kapi in der nächsten Zeit vor den Sommerferien
on zu stellen, wünsch ich euch jetzt schon schöne Sommerferien ^^
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